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 Weiterfahrt über Padua, Citadella, Bassano, 
Carpanedo, Grigno, Lonigo, Trient, Salurn, Branzoll, 
Atzwang, Brixen, Sterzing, Stainach, Innsbruck, Hall  
( Besichtigung der Salzsiedereien ), Au, Braunau, 
Schärding nach Passau. 
 
Die Gesamtkosten der Reise betragen 3450 fl, 
einschließlich eines Monatsgehaltes von 100 fl für den 
Reisebegleiter Johann Paul Pühler. 

 
21.5.1691 Tod seines Vaters Johann Secund; Johann Ehrenreich 

wird Universalerbe. Er übernimmt im Alter von 24 
Jahren die Herrschaften Sprinzenstein, Neuhaus und 
Lichtenau, das Amt des Erblandmünzmeisters und 
mehrere Häuser in Linz. Die Ernennung zum 
kaiserlichen Kämmerer folgt bald danach. 

 
8.8.1691 Der Marktschreiber von Sarleinsbach Carl Hausbauer 

quittiert im Namen des Analphabeten Sebastian 
Ruckerbauer den Empfang von 19 fl von der Herrschaft 
Sprinzenstein für den Kornschnitt im Feld am 
Ziegelstadel ( JEVS ) 

 
20.8.1691 Johann Ehrenreich von Sprinzenstein erstattet dem 

Landeshauptmann Bericht: 
 
 Elisabeth Strauss, Witwe des Schulmeisters Matthias 

Strauss in Sarleinsbach, hat gegen die Gräfin Anna 
Eleonora von Preising, vormals von Sprinzenstein, 
wegen 195 fl 59 x geklagt, die ihr verstorbener Mann, 
Johann Christoph von Sprinzenstein, dem Schulmeister 
schuldig geblieben ist und möchte diese Forderung auf 
die 8.000 fl aufschlagen lassen, die die Gräfin von 
Preising noch auf der Herrschaft Sprinzenstein anliegen 
hat. 
 

 Nach Aussagen der vorigen Pfarrer von Bubenhofen 
und Albrecht hat der Schulmeister tatsächlich nie sein 
Gehalt erhalten, wobei Johann Ehrenreich allerdings 
über die genaue Summe nicht Bescheid weiß. 
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